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MEISTER-ATELIER 
FÜR PELZ UND LEDER

H
annes Gamper reist für sein Leben 
gern. Als echter Südtiroler und 
Naturmensch genießt er natür-
lich die Reize seiner Heimat, 

doch von Zeit zu Zeit packt ihn das Fern-
weh. Marrakesch, Dubai oder Japan sind 
Ziele, die er gemeinsam mit seiner Ehefrau 
Manuela schon besucht hat. Und die ihm 
ebenso als Inspirationsquellen für neue Krea-
tionen dienen wie die Flora und Fauna der Berg-
welt, die Kunst und Architektur sowie die Geschichte 
antiker Kulturen. Der Goldschmied und studierte 
Bildhauer ist Geschäftsführer und Designchef der 
Juwelenmanufaktur Tiroler Goldschmied. Der heu-
te größte Juwelier Südtirols, der sechs eigene Stores in 
Südtirol und Deutschland betreibt, wurde 1969 in Meran als  
Juweliergeschäft von Gampers Eltern Eusebius und Margareth  
gegründet. Schnell wurde aus einem kleinen Laden ein florie-
rendes Familienunternehmen, das schon früh nicht nur auf den 
Verkauf von Fremdmarken, sondern auch auf eigene Designs 
setzte: raffinierte Unikate meisterhafter Ausführung, die auch 
heute noch das Markenzeichen der Manufaktur sind. Nach 
und nach stiegen Hannes Gamper und seine drei Geschwister 
sowie drei der Ehepartner in den Betrieb mit ein. Als Gold-
schmied, Schmuckdesigner, Europa-Gemmologe, Diamantgut-
achter, Fotografin oder Marketingexpertin sind sie heute alle in 
unterschiedlichen Bereichen tätig. Traditionen zu wahren und 
gleichzeitig Neues zu schaffen, haben sie sich gemeinsam zum 
Ziel gesetzt.
	 Als kreativer Kopf des Unternehmens verantwortet Han-
nes Gamper nicht nur das Design spektakulärer Einzelstücke 
sowie den Jagd- und Trachtenschmuck, sondern auch seine 
eigene Marke LA PREZIOSA. Das bedeutet im Deutschen 
„das Wertvolle“ und steht für außergewöhnliche Preziosen 
aus recyceltem 18-karätigem Gold, mit feinsten Edelsteinen 
und hochkarätigen Brillanten, die meist in ihrer Stück-
zahl streng limitiert sind. „Sie sollen den Charakter und 
die Individualität ihrer Trägerin unterstreichen und dabei 
modern und gleichzeitig sinnlich wirken“, beschreibt der 
46-Jährige. Wichtige Momente des Lebens für immer fest-
zuhalten und in ihrer schönsten Form zum Strahlen zu brin-

gen, so definiert er weiter den Anspruch  
seiner mittlerweile elf Kollektionen. Des- 
halb sind alle Kreationen ebenso pracht-

voll und zeitlos wie exklusiv – und werden  
vom Entwurf bis zum fertigen Schmuck-

stück im familieneigenen Atelier bei Meran  
hergestellt. Hier arbeitet ein 25-köpfiges Team,  

das für seine Arbeiten bereits mehrfach ausge-
zeichnet wurde, etwa in internationalen Perlenwett-

bewerben.  
	   Den meisterhaften Umgang mit diesen kostbaren 
Naturprodukten des Meeres beweist Hannes Gam-
per auch in seiner neuen „Tosca“-Kollektion, die 

eine Ode an die klassische Oper ist. Die Stars sind die 
Tahitiperlen, jede für sich einzigartig in ihrer Form, die 

mit schwarzen Rohdiamanten und recyceltem Weißgold inszeniert 
werden. Ganz anders und doch ebenso anmutig und elegant wir-
ken die Entwürfe seiner „Inka“-Kollektion. Hier ist es das Gelb-
gold, das in Szene gesetzt wird. Inspiriert von der Kultur des süd-
amerikanischen Sonnenvolkes und der Leichtigkeit eines aus Gold 
geflochtenen Floßes, das der Goldschmied in einem Buch über den 
berühmten El-Dorado-Schatz entdeckte, werden feinste Gelbgold-
streifen in Ringen, Armreifen, Ohrringen und Broschen so miteinan-
der verflochten, dass sie ebenso opulent wie schmeichelnd wirken. 
Ihr außergewöhnlicher Goldglanz erinnert zudem an die Strahlkraft 

der Sonne. Auch Gampers „Stones“ bringen die Kraft der Natur 
zum Ausdruck. Die Kiesel seines Südtiroler Lieblings-Flusses Pas-
ser als Entwurfsbasis, besteht diese Kollektion aus „Goldkieseln“ 
in verschiedenen Farben und Formen. Erweitert wurde sie, als das 
Familienunternehmen sein erstes deutsches Geschäft in Rottach-
Egern eröffnete und der Designer die Kiesel des Tegernsees sah. 
Anders in ihrer Form als die Flusskiesel, doch ebenso als Natur-
produkte faszinierend, zieren ihre goldenen Ebenbilder jetzt ori-
ginelle und lässig zu tragende Anhänger, Ringe und Ohrringe, die 
wie alle anderen Schmuckstücke der Manufaktur mit ihrer Raffi-
nesse und Besonderheit beeindrucken.

Tiroler Goldschmied, Seestraße 2, 83700 Rottach-Egern. 
Tel. 08022/7060790, www.lapreziosa.it

Tiroler 
Goldschmied

Text von Jeanette Bojer

Vererbte Tradition, edelste Materialien  
und die Passion für das Schmuckhand-

werk verleihen den Kreationen von  
Tiroler Goldschmied eine unverkenn- 

bare Handschrift. Dabei liegt der  
Fokus vor allem auf der eigenen  
Kollektion LA PREZIOSA, die  

ebenso einzigartig wie zeitlos  
schön ist.
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1  Roségold-Ring mit Brillanten aus der „IO“-Kollektion

2 Armreif „Inka“ aus geflochtenem Gelbgold

3 Weißgoldkette „Tosca“ mit Tahitiperle und Rohdiamanten

Entwürfe aus der „Stone“-Kollektion
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kontakt@kanzlei-am-starnberger-see.de

www.kanzlei-am-starnberger-see.de

Familienrecht. Fey & Kollegen.

Kanzlei am Starnberger See 

Unsere südlich von München gelegene
Kanzlei am Starnberger See ist auf familienrechtliche 

Angelegenheiten spezialisiert. 

Klar in der Sache – echt in der
menschlichen Begegnung.


